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Jeder und jede von euch hat Erklärungen für Valentins Empfi ndungen und Gedanken gefunden. 

Die Tabelle hilft  euch, Gemeinsamkeiten und Unterschiede in euren Erklärungen übersichtlich zu notieren.

1. Lest euch die Erklärungen aller Gruppenmitglieder durch. 

2. Überlegt, was eure Erklärungen gemeinsam haben und wie sie sich unterscheiden. 

3. Tragt Gemeinsamkeiten und Unterschiede eurer Erklärungen in die Tabelle ein.

Gemeinsamkeiten
Unterschiede

WIE FREUNDSCHAFT ENTSTEHT
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WIE FREUNDSCHAFT ENTSTEHT Tippkarten zu Arbeitsblatt 1 und Arbeitsblatt 3 Tippkarte 1:  Das passiert in Kapitel 14
Hier findest du einige kurze Sätze für das, was in den Abschnitten  

des Kapitels passiert. Die Sätze sind durcheinandergeraten.  

Ordne sie den passenden Abschnitten zu und notiere sie auf  

Arbeitsblatt 1. Zu jedem Abschnitt gehören zwei Sätze. Valentin fragt Mesut, ob die alte Frau seine Oma war. 

Valentin will zum Einkaufen gehen. 
Als Mesut sich umdreht, streckt Valentin ihm die Hand hin und stellt sich vor. 

Mesut erzählt, dass seine Uroma tot ist. 
Valentin sieht in Mesuts Gedanken ein Dorf mit spielenden Kindern und eine alte Frau. 

Valentin behauptet, Mesuts Mutter hätte seiner Mutter von seiner Oma erzählt. 

Er ist traurig, weil seine Familie deshalb nicht mehr in das Dorf fährt, in dem sie gelebt hat. 

Mesut nimmt Valentins Hand und beginnt ein Gespräch mit ihm. 

Die Bilder sind fröhlich, aber gleichzeitig spürt Valentin Traurigkeit. 

Vor dem Haus trifft er unerwartet auf Mesut und guckt ihm auf den Hinterkopf. 

Gibt es zu einzelnen Abschnitten noch etwas Wichtiges, was hier nicht steht? 

Falls dir noch etwas Wichtiges aufgefallen ist, schreibe es auch auf!Tippkarte 2:  Unsere Schlussfolgerungen zum Text – Frage 1 
Denkt einmal über die folgenden Fragen nach.  

Sie können euch helfen, Frage 1 auf dem Arbeitsblatt 3 besser zu beantworten: 

Was wäre wohl passiert, wenn Valentin bei dieser Begegnung nicht Mesuts  

Gedanken gesehen hätte? Was wäre wohl passiert, wenn Valentin keine Notlüge erzählt hätte und  

wenn Mesut herausgefunden hätte, dass er seine Gedanken gesehen hat? 
Tippkarte 3:  Unsere Schlussfolgerungen zum Text – Frage 2 

Denkt einmal über die folgenden Fragen nach.  

Sie können euch helfen, Frage 2 auf dem Arbeitsblatt 3 besser zu beantworten: 

Was könnten die Gründe dafür sein, dass Mesut Valentin erst anschnauzt und dann auf 

einmal so freundlich ist, mit ihm spricht und ihm sogar zeigen will, wo er einkaufen kann? 

Warum hat Valentin keine Angst mehr vor Mesut, als er merkt, dass er traurig ist? 

Warum kann Valentin so gut verstehen, dass Mesut traurig wegen seiner Uroma ist  

und Sehnsucht nach ihrem Dorf hat? 

21
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Tippkarten zu Arbeitsblatt 1 und Arbeitsblatt 3 

für das, was in den Abschnitten  
e sind durcheinandergeraten.  tten zu und notiere sie auf  

Arbeitsblatt 1. Zu jedem Abschnitt gehören zwei Sätze. Valentin fragt Mesut, ob die alte Frau seine Oma war. 

ihm die Hand hin und stellt sich vor. mit spielenden Kindern seiner Mutter von seiner Oma erzählt. 

Er ist traurig, weil seine Familie deshalb nicht mehr in das Dorf fährt, in dem sie gelebt hat. 

beginnt ein Gespräch mit ihm. 

Die Bilder sind fröhlich, aber gleichzeitig spürt Valentin Traurigkeit. 

Vor dem Haus trifft er unerwartet auf Mesut und guckt ihm auf den Hinterkopf. 

Gibt es zu einzelnen Abschnitten noch etwas Wichtiges, was hier nicht steht? 

Falls dir noch etwas Wichtiges aufgefallen ist, schreibe es auch auf!

Arbeitsblatt 3 besser zu beantworten: 

Was wäre wohl passiert, wenn Valentin bei dieser Begegnung nicht Mesuts  

Was wäre wohl passiert, wenn Valentin keine Notlüge erzählt hätte und  

wenn Mesut herausgefunden hätte, dass er seine Gedanken gesehen hat? 

Arbeitsblatt 3 besser zu beantworten: 
t Valentin erst anschnauzt und dann auf 

ihm sogar zeigen will, wo er einkaufen kann? 

Warum hat Valentin keine Angst mehr vor Mesut, als er merkt, dass er traurig ist? 

Warum kann Valentin so gut verstehen, dass Mesut traurig wegen seiner Uroma ist  

und Sehnsucht nach ihrem Dorf hat? 
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DAS KANN KEIN ZUFALL SEIN! 

Gespräch mit Mrs Spendlove  
Lest euch den Abschnitt aus dem Buch still durch.  Lest ihn dann halblaut, um das Vorlesen zu üben.  Lest euch dann den Text gegenseitig vor. 

Gegen Ende des Romans müssen Dschingis und sein Bruder ihre Schulklasse in der englischen Kleinstadt Bootle verlassen. Die Lehrerin erklärt, dass sie in ihr Heimatland zurückgeschickt würden. Julie stellt fest, dass Dschingis seinen Mantel  in der Schule vergessen hat. Sie macht ihre  Lehrerin, Mrs Spendlove, darauf aufmerksam. 
Im Buch steht: 

„Die werden doch erlauben, dass Dschingis zurückkommt, um seinen Mantel abzuholen, oder, Mrs Spendlove?“ 
„Ich bin nicht sicher, Julie. Nein, ich glaube nicht.“ 5 

„Aber im Winter fallen die Temperaturen in der Steppe auf minus fünfzig Grad! Die Höcker der Kamele sind mit Frost bedeckt. Wie kann man denn jemanden ohne Mantel da hinschicken?“ 

„Vielleicht gibt ihm jemand einen neuen.“ 
10 

„Das ist ein ganz besonderer Mantel – für Extrembedingungen. Ein traditioneller 
mongolischer Mantel.“ 

„Ich nehme ihn an mich. Was hältst du davon? Wenn wir rausfinden, wo sie sind, schicke ich ihn 
15 

an Dschingis.“ 
„Das wäre gut. Können Sie das tun?“ 
„Mache ich, versprochen.“ Boyce, Frank Cottrell (2012): Der unvergessene Mantel. Aus dem Englischen von Salah Naoura. Hamburg: Carlsen, S. 93 –94. 

Stellt euch gegenseitig vor, was ihr verstanden habt: Wovon handelt der Text?  Wenn ihr etwas nicht versteht, fragt Mitschülerinnen oder Mitschüler, die auch  
den Text bearbeiten, oder eure Lehrkfraft. 
Warum kann Dschingis aus Sicht von Julie nicht auf den Mantel verzichten?  Überlegt euch einen geeigneten Begriff für die Funktion, die der Mantel erfüllen könnte.  
Vervollständigt dann den Satz:  

Der Mantel ist für Dschingis unverzichtbar, weil …

13
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 Datum:  
 

DAS KANN KEIN ZUFALL SEIN! 

Gespräch mit Mrs Spendlove  
Lest euch den Abschnitt aus dem Buch still durch.  Lest ihn dann halblaut, um das Vorlesen zu üben.  Lest euch dann den Text gegenseitig vor. 

Gegen Ende des Romans müssen Dschingis und sein Bruder ihre Schulklasse in der englischen Kleinstadt Bootle verlassen. Die Lehrerin erklärt, dass sie in ihr Heimatland zurückgeschickt würden. Julie stellt fest, dass Dschingis seinen Mantel  in der Schule vergessen hat. Sie macht ihre  Lehrerin, Mrs Spendlove, darauf aufmerksam. 

„Die werden doch erlauben, dass Dschingis zurückkommt, um seinen Mantel abzuholen, oder, Mrs Spendlove?“ 
„Ich bin nicht sicher, Julie. Nein, ich glaube 

„Aber im Winter fallen die Temperaturen in der Steppe auf minus fünfzig Grad! Die Höcker der Kamele sind mit Frost bedeckt. Wie kann man denn jemanden ohne Mantel da hinschicken?“ 
Boyce, Frank Cottrell (2012): Der unvergessene Mantel. Aus 

Stellt euch gegenseitig vor, was ihr veWenn ihr etwas nicht versteht, fragt Mitschülerinnen oder Mitschüler, die auch  
den Text bearbeiten, oder eure Lehrkfraft. 
Warum kann Dschingis aus Sicht von Julie nicht auf den Mantel verzichten?  Überlegt euch einen geeigneten Begriff für die Funktion, die der Mantel erfüllen könnte.  
Vervollständigt dann den Satz:  

Der Mantel ist für Dschingis unverzichtbar, weil …
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DAS KANN KEIN ZUFALL SEIN! 

Adler in der Mongolei 

1. Lest euch den Abschnitt aus dem Buch still durch.  

Lest ihn dann halblaut, um das Vorlesen zu üben.  

Lest euch dann den Abschnitt gegenseitig vor. 

Dschingis, der größere der beiden Brüder, hat im Unterricht erzählt,  

dass die Menschen in der Mongolei Adler besitzen würden.  

In der Schulpause stehen alle Jungen der Klasse um die beiden  

Brüder herum. Sie wollen wissen, ob Dschingis und Nergui wirklich  

Adler besitzen oder ob sie Lügner sind. 

Im Buch steht: 

In der Mittagspause umringte ein ganzer Pulk von 

ihnen Dschingis und Nergui, um zu fragen, ob sie 

wirklich Adler besäßen und wie groß die wären 

und ob Dschingis ein Lügner war oder nicht. 

„Wo kriegt ihr die Adler denn her? Vom Adler-
5 

laden?“ 

„Da wo ich herkomme, hat jeder mehrere Ad-

ler.“ 

„Und wo ist das?“ 

„In der Mongolei.“ 10 

Sie stupsten und piesackten den kleinen Nergui, 

der seine Mütze immer noch heruntergezogen 

hatte, bis über die Augen. Sie wollten Adler-

schreie von ihm hören. Nergui verkroch sich in 

seinem Mantel, streckte die Arme aus den Ärmeln 
15 

hervor und kreuzte sie über seiner Brust. Beide 

Ärmel schlackerten, wodurch er wirklich wie ein 

Vogel aussah.

Boyce, Frank Cottrell (2012): Der unvergessene Mantel. Aus dem Englischen von Salah Naoura. Hamburg: Carlsen, S. 15. 

2. Stellt euch gegenseitig vor, was ihr verstanden habt: Wovon handelt der Text?  

Wenn ihr etwas nicht versteht, fragt Mitschülerinnen oder Mitschüler, die auch  

den Text bearbeiten, oder eure Lehrkraft. 

3. Welche Bedeutung hat der Mantel hier für Nergui? Überlegt euch einen geeigneten Begriff dafür. 

Vervollständigt dann den Satz:  

Der Mantel dient Nergui …

11
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DAS KANN KEIN ZUFALL SEIN! 

Adler in der Mongolei 

1. Lest euch den Abschnitt aus dem Buch still durch.  

Lest ihn dann halblaut, um das Vorlesen zu üben.  

Lest euch dann den Abschnitt gegenseitig vor. 

Dschingis, der größere der beiden Brüder, hat im Unterricht erzählt,  

dass die Menschen in der Mongolei Adler besitzen würden.  

In der Schulpause stehen alle Jungen der Klasse um die beiden  

Brüder herum. Sie wollen wissen, ob Dschingis und Nergui wirklich  

Adler besitzen oder ob sie Lügner sind. 

Im Buch steht: 

In der Mittagspause umringte ein ganzer Pulk von 

ihnen Dschingis und Nergui, um zu fragen, ob sie 

wirklich Adler besäßen und wie groß die wären 

und ob Dschingis ein Lügner war oder nicht. 

„Wo kriegt ihr die Adler denn her? Vom Adler-
5 

laden?“ 

„Da wo ich herkomme, hat jeder mehrere Ad-

ler.“ 

„Und wo ist das?“ 

„In der Mongolei.“ 10 

Sie stupsten und piesackten den kleinen Nergui, 

der seine Mütze immer noch heruntergezogen 

hatte, bis über die Augen. Sie wollten Adler-

schreie von ihm hören. Nergui verkroch sich in 

seinem Mantel, streckte die Arme aus den Ärmeln 
15 

hervor und kreuzte sie über seiner Brust. Beide 

Ärmel schlackerten, wodurch er wirklich wie ein 

Vogel aussah.

Boyce, Frank Cottrell (2012): Der unvergessene Mantel. Aus dem Englischen von Salah Naoura. Hamburg: Carlsen, S. 15. 

2. Stellt euch gegenseitig vor, was ihr verstanden habt: Wovon handelt der Text?  

Wenn ihr etwas nicht versteht, fragt Mitschülerinnen oder Mitschüler, die auch  

den Text bearbeiten, oder eure Lehrkraft. 

3. Welche Bedeutung hat der Mantel hier für Nergui? Überlegt euch einen geeigneten Begriff dafür. 

Vervollständigt dann den Satz:  

Der Mantel dient Nergui …
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Jeder und jede von euch hat Erklärungen für Valentins Empfi ndungen und Gedanken gefunden. 

Die Tabelle hilft  euch, Gemeinsamkeiten und Unterschiede in euren Erklärungen übersichtlich zu notieren.

Überlegt, was eure Erklärungen gemeinsam haben und wie sie sich unterscheiden. 

Tragt Gemeinsamkeiten und Unterschiede eurer Erklärungen in die Tabelle ein.

Unterschiede

WIE FREUNDSCHAFT ENTSTEHTJeder und jede von euch hat Erklärungen für Valentins Empfi ndungen und Gedanken gefunden. 

Die Tabelle hilft  euch, Gemeinsamkeiten und Unterschiede in euren Erklärungen übersichtlich zu notieren.

1. Lest euch die Erklärungen aller Gruppenmitglieder durch. 

2. Überlegt, was eure Erklärungen gemeinsam haben und wie sie sich unterscheiden. 

3. Tragt Gemeinsamkeiten und Unterschiede eurer Erklärungen in die Tabelle ein.

Gemeinsamkeiten
Unterschiede

WIE FREUNDSCHAFT ENTSTEHT

Materialheft
mit 38 Arbeitsblättern der Niveaustufen 1, 1 / 2 und 2

Materialbeilage
Support-Karten: Erklärungen für Gedanken  
und Gefühle einer Figur finden

Download
• Kurzgeschichte Chuck Norris und all 

seine Freunde von Marlene Röder
• Kapitel 14 aus Kirsten Boies Roman 

Der Junge, der Gedanken lesen konnte


